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M
an muss das Rad nicht 

immer neu erfinden. Oft 

ist es einfacher, erfolgreiche 

Menschen zu kopieren – ein 

Prinzip, von Influencern und 

ihren Followern in sozialen 

Netzwerken bekannt. Dassel-

be gilt für die Geldanlage. 

„Privatanleger sollten sich an 

erfolgreichen Profi-Investoren 

orientieren“, sagt etwa Dirk 

Fischer, Fondskonzepteur des 

Fonds Patriarch Classic TSI.

Beliebt bei Profis. Sein Fonds 

erzielte bisher die doppelte Per-

formance des Dax – seit Aufla-

ge 2014  rund 16,5 Prozent Plus 

pro Jahr. „Wir arbeiten kosten-

bewusst, mit strengen Quali-

tätskriterien und einem syste-

matischen Handelsansatz“, so 

Fischer. Auf Basis des TSI-Sys-

tems (Trend Signal Indikator) 

und des „Prinzips der relativen 

Stärke“ kauft er Papiere, die 

sich zuletzt im Vergleich zum 

Markt am besten entwickelt 

haben. Auf diese Weise folgt 

der Fonds durch Großinves-

toren gesetzten Trends. Fonds-

anleger blicken auf ein Plus von 

stolzen 21 Prozent, von Jahres-

beginn bis zum 31.10.2017.  

Positive Zwischenrechnung

D
as Jahresende ist 

ein Anlass, Bilanz 

zu ziehen – auch für 

Anleger. In einer Um-

frage des Deutschen 

Derivate Verbands machten 

fast 5000 Personen gerade 

eine Zwischenrechnung auf. 

Und die ist durchaus positiv.

 Mehr Gewinner. Danach ga-

ben 52,5 Prozent der Anleger 

an, seit Jahresbeginn einen 

Gewinn von mehr als sechs 

Prozent erzielt zu haben, 

knapp ein Fünftel schaffte 

ein Plus zwischen einem und 

sechs Prozent. 15,5 Prozent 

hatten allerdings das Nach-

sehen. Sie gaben Verluste von 

mehr als sechs Prozent an, 

acht Prozent erlitten ein Mi-

nus zwischen einem und 

sechs Prozent.

Auch einmal falsch zu lie-

gen gehört zur Anlage dazu. 

Wer dagegen seine Mittel auf 

dem Girokonto parkt, wie es 

nach einer weiteren Umfrage 

jeder Dritte mit dem Weih-

nachtsgeld plant, schmälert 

das Vermögen garantiert.

Ich wünsche Ihnen viel 

Spaß beim Lesen und viel Er-

folg bei Ihren Investments!

Trends folgen und starke Werte kaufen

Erfolgreiche Privatanleger machen es wie Börsenprofis

 Finanz-Ticker

Die deutsche Wirtschaft wächst 

stärker als prognostiziert, warnt 

der Sachverständigenrat für 

die deutsche Wirtschaft vor 

einer Überhitzung. Die fünf 

Wirtschaftsweisen beraten die 

Bundesregierung bei deren Wirt-

schaftspolitik. Doch was bedeu-

tet das für die Börse? Nach einer 

Dax-Analyse nicht viel. Dessen 

Zuwachs beruht einzig auf den 

reinvestierten Dividenden. Ohne 

diese dümpelt der Dax-Kursindex 

in etwa auf dem Niveau des 

Jahres 2000.

Zusätzliches Weihnachtsgeld ge-

fällig? Für risikofreudige Anleger 

bieten sich Hebelpapiere an, die 

bei moderatem Einsatz höhere 

Gewinne versprechen als eine 

Direkt investition in Aktien oder 

Fonds. Beispiel: das Turbozer-

tifikat der Commerzbank auf 

den Dax (ISIN: DE000CE9SR60). 

Gewinne des Dax werden bis zur 

Fälligkeit am 13.12. mit einem 

Hebel von knapp 5 multipliziert – 

vorausgesetzt, der Dax fällt nicht 

unter 10 500 Punkte.

Frank Pöpsel
Chefredakteur 
FOCUS-MONEY
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Auf den Spuren der Großinvestoren
Der Patriarch Classic TSI (ISIN: LU0967738971) hat in den 
vergangenen Jahren Dax und Dow Jones geschlagen.

Quelle: Patriarch
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